
Freie Demokratische Partei (FDP) 
Die FDP findet es wichtig, dass Chefs von Firmen frei entscheiden 
können, was sie machen. Die FDP findet es gut, wenn Krankenhäuser 
Firmen gehören und nicht der Allgemeinheit. Die FDP möchte, dass 
junge Menschen die Politik mitbestimmen können. Außerdem will sie 
Geld für Aktionen gegen Ausgrenzung und Hass ausgeben. Sie möchte, 
dass die Lehrkräfte mehr Zeit für das Lehren haben und weniger Zeit 
mit Papierkram verbringen müssen. Die FDP möchte besseres Internet. 
Außerdem will sie, dass es mehr Polizist*innen gibt.

FREIE WÄHLER
Die FREIEN WÄHLER wollen, dass die Menschen vor Ort die Politik bei 
sich zu Hause bestimmen dürfen. Den FREIEN WÄHLERN ist Heimat 
wichtig. Sie wollen einen guten Umgang mit Geld vor Ort. Sie möchten, 
dass die Menschen in der Landwirtschaft gut arbeiten können. Die 
FREIEN WÄHLER wollen, dass Krankenhäuser, der Nahverkehr oder die 
Entsorgung des Mülls nicht privatisiert werden.

Klimaliste Sachsen-Anhalt
Die Klimaliste Sachsen-Anhalt möchte, dass die Menschen die Natur 
und das Klima schützen. Ihre Aussagen: Wir wollen, dass jeder Mensch 
genug Geld zum Leben hat. Außerdem fordern wir, dass die Schulen 
alles bekommen, was Kinder zum Lernen brauchen. Wir möchten, dass 
Kinder lernen, wie die Natur und das Klima geschützt wird. Wir wollen, 
dass mehr Busse und Bahnen fahren und jede*r diese umsonst nutzen 
kann.

Liberal-Konservative Reformer (LkR)
Die Liberal-Konservativen Reformer möchten, dass es den Menschen, 
die mittelviel Geld verdienen, gut geht. Sie finden es gut, wenn eine 
begrenzte Anzahl von Menschen kontrolliert aus anderen Ländern 
nach Deutschland kommt. Sie wollen, dass Deutschland sicher ist. 
Darüber hinaus möchten sie die handwerklichen Fähigkeiten der 
Kinder und Jugendlichen in der Schule fördern. Sie wollen, dass mehr 
in der Schule gebaut und gebastelt wird. Darüber hinaus sind sie für 
einen guten Umgang mit dem Wald.

Wen sollte ich bei der U18-Landtagswahl wählen?
Die Antwort auf diese Frage findest du hier. 
In dieser Karte sind die Parteien und ihre Wahl-Programme aufgelistet.

Das ist noch nicht alles.
Selbstverständlich ist das nur ein sehr kleiner Ausschnitt der Wahl-
Programme der Parteien. Wenn du mehr zu den Parteien wissen willst, 
kannst du auf ihren Internet-Seiten nachgucken.

Warum sollte ich wählen gehen?
Du verstehst nicht so richtig, warum du wählen solltest? 
Dann lohnt sich ein Blick in unserer Broschüre.
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Hinweis: Achtung Gender*Sternchen!
Auf den folgenden Seiten benutzen wir das Gender-Sternchen (*).  
Das heißt, an Stelle von »Lehrern« schreiben wir »Lehrer*innen« und 
»Polizisten« sind bei uns »Polizist*innen«. Nur weil wir hier gendern, 
heißt es aber nicht, dass die Parteien es in ihren Wahlprogrammen tun.

Aber wieso machen wir das? 
Mit der Schreibweise des Gender-Sternchens (*) wird verdeutlicht, dass 
jede Person gemeint ist. Auch Menschen, die nicht sagen, dass sie 
entweder eine Frau oder ein Mann sind, werden damit angesprochen. 
So werden diese Menschen nicht von vornherein unsichtbar gemacht 
und somit ausgeschlossen. Warum der ganze Aufwand überhaupt? Wie 
wir etwas wahrnehmen oder uns etwas vorstellen, übermitteln wir 
durch die Sprache. Daher ist es sinnvoll, auch in der Sprache durch das 
Gender-Sternchen (*) zu betonen, dass alle Menschen und nicht nur 
Männer und Frauen gemeint sind.



Partei für Gesundheitsforschung
Die Partei für Gesundheitsforschung setzt sich für die Entwicklung 
von guter Medizin gegen Alterskrankheiten ein. Dazu sollen zehn 
Prozent des Geldes von Sachsen-Anhalt pro Jahr zusätzlich in die 
Forschung für die Medizin gegen Alterskrankheiten gesteckt werden. 
Die Partei für Gesundheitsforschung befasst sich nur mit diesem 
einen Thema. Sie möchte das Gesundheitsforschung für die Menschen 
wichtiger wird.

Partei Mensch Umwelt Tierschutz (Tierschutzpartei)
Die Tierschutzpartei möchte eine gute Zukunft für die Menschen. Sie 
ist gegen Laborversuche an Tieren und gegen die Massentierhaltung. 
Sie fordert, dass Tiere so gehalten werden, dass es ihnen gut geht. Das 
soll im Gesetz festgeschrieben werden. Außerdem möchte sie sich für 
Menschen einsetzen, die es schwer haben. Dazu zählen zum Beispiel 
arme Menschen, Menschen die kein zu Hause haben und Menschen, 
die schlecht behandelt wurden.

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (sPD)
Die SPD möchte, dass jede Person für ihre Arbeit gerecht bezahlt wird. 
Sie möchte, dass alle Kinder und Jugendlichen in der Schule genug 
Laptops, PCs oder Tablets haben. Außerdem fordert die SPD, dass 
unterschiedliche Kinder und Jugendliche lange auf eine Schulform 
gehen. Die SPD fordert, dass mehr Straßenbahnen und Busse in 
Sachsen-Anhalt fahren. Die SPD möchte, dass niemand mehr in 
Sachsen-Anhalt arm sein muss.

WiR2020
WiR 2020 will, dass Schulen, Restaurants und Geschäfte wieder offen 
sind. WiR 2020 möchte, dass niemand mehr durch die Corona-Regeln 
weniger Geld hat oder Angst haben muss, die Arbeit zu verlieren. 
Während der Corona-Pandemie wurden Regeln darüber gemacht, 
wann und wohin sich Menschen bewegen dürfen. WiR 2020 will, dass 
solche Regeln nur gemacht werden, wenn sehr viele Menschen (75 %) 
im Parlament dafür stimmen.

Nationaldemokratische Partei Deutschlands (nPD)
Die NPD ist gegen die Öffnung der Welt. Sie findet es nicht gut, wenn 
Menschen aus unterschiedlichen Ländern in Deutschland leben. Sie 
findet es problematisch, wenn es an Schulen viele Schüler*innen gibt, 
die selbst oder deren Eltern eingewandert sind. Die NPD sagt: Die 
Familie besteht aus Vater, Mutter und Kind. Die NPD findet es nicht gut, 
wenn sich Männer in Männer verlieben oder wenn sich Frauen in Frauen 
verlieben.

Ökologisch-Demokratische Partei (öDP)
Die ÖDP möchte, dass es Menschen und Tieren gut geht. Sie will 
Radwege, auf denen Radfahren Spaß macht. Sie möchten frisches Essen 
für alle. Sie will weniger Straßen, denn in Straßen kann kein Regen 
versickern. Jedes Kind soll in der Schule lernen, was es am besten kann. 
Die ÖDP will die Schulfächer Umwelt, Glück und Leben einführen. Jede*r 
soll über wichtige Sachen mitentscheiden. Die ÖDP will Medizin für alle 
Menschen. Auch kranke Tiere sollen sanft behandelt werden.

Partei der Humanisten (Die Humanisten)
Die Humanisten sagen: Das Wichtigste für uns ist das Wohl der 
Menschen von heute und auch später. Die Wissenschaft hat meistens 
die besten Antworten auf wichtige Fragen, deshalb wollen wir auf sie 
hören. Wir möchten die Macht der Kirchen beenden. Jede Person muss 
leben können. Wir entwickeln ein bedingungsloses Grundeinkommen 
für alle. Das heißt, dass jede Person genug Geld zum Leben bekommt, 
auch wenn sie mal keine Arbeit hat. Wir sind für ein starkes Europa.

Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,  Elitenförderung  
und basisdemokratische Initiative (DIE PaRtEI)
Die PARTEI ist eine Satirepartei. Das heißt, sie macht oft keine ernste 
Politik. Sie will mit ihrer komischen Politik Dinge oder Menschen kritisie-
ren. Sie schrieb in ihrem Wahlprogramm von 2016, dass sie die Stadt 
»Dessau-Roßlau« in »Oury-Jalloh-Stadt Dessau« umbenennen möchte. 
Sie möchte die Arbeitslosigkeit fördern, damit niemand als Versiche-
rungsvertreter*in arbeiten muss. Sie will die Schwerkraft abschaffen, 
damit nicht mehr so viele Biere umkippen.

Aktion Partei für Tierschutz (Tierschutz hier!)
Für die Aktion Partei für Tierschutz ist der Tierschutz eine Pflicht der 
Menschen. Das Tierschutzgesetz ist ein Gesetz, das Tiere schützen soll. 
Ihre Aussagen: Das Tierschutzgesetz reicht nicht aus. Tiere sind trotzdem 
der Gewalt des Menschen schutzlos ausgeliefert. Deshalb fordern wir 
eine Verschärfung des Tierschutzgesetzes.

Allianz für Menschenrechte, Tier- und Naturschutz (Tierschutzallianz)
Die Tierschutzallianz möchte sich für den praktischen Tier- und Umwelt-
schutz einsetzen. Sie ist dafür, dass die Menschenrechte umgesetzt 
werden. Sie sagt: Wenn politische Entscheidungen getroffen werden, die 
ganz Deutschland betreffen, dann soll jede Person direkt darüber 
abstimmen. Jetzt ist es noch so, dass die Menschen andere Menschen 
wählen, die dann für sie abstimmen.

Alternative für Deutschland (afD)
Die AfD unterscheidet sich stark von anderen Parteien. Ihre Aussagen:  
Wir halten zum Beispiel Masken nicht für notwendig, weil Corona für 
viele nicht sehr gefährlich ist. Wir finden: Zu einer richtigen Familie 
gehören Vater, Mutter und Kinder. Kinder sollten in der Schule mehr 
lernen. Wir denken nicht, dass wir Menschen das Klima beeinflussen 
können. Politiker*innen in Deutschland sollten zuerst an die eigenen 
Leute denken.

Basisdemokratische Partei Deutschland (dieBasis)
Das Ziel von dieBasis ist die direkte Demokratie. Das heißt, sie möchte, 
dass das Volk direkt über politische Fragen abstimmen kann. DieBasis 
möchte die sofortige Aufhebung aller Maßnahmen gegen Corona, die die 
Menschen einschränken. Sie will, dass jede Person frei über Impfungen 
entscheiden kann.

BÜnDnIs 90/ DIE GRÜnEn
Den GRÜNEN ist der Schutz der Natur und der Tiere wichtig. Ihre Aussa-
gen: Wir wollen, dass es jeder Person gut geht, egal wo sie herkommt, 
woran sie glaubt und welche Menschen sie liebt. Wir wollen, dass es gute 
Angebote in der Schule und gute Angebote für eure Hobbys gibt. Jede 
Person soll für ihre Arbeit gut bezahlt werden. Frauen sollen Hilfe 
bekommen. Kinder und Jugendliche sollten auch wählen können.

Christlich Demokratische Union Deutschlands (cDu)
Die CDU möchte, dass das Internet in der Schule besser wird und dass 
Kinder und Jugendliche genug Computer in der Schule haben. Die CDU will, 
dass es mehr Lehrer*innen in der Schule gibt. Die CDU möchte mehr 
Menschen in der Polizei haben. Sie will, dass das Mittagessen im 
Kindergarten nichts kostet. Die CDU will E-Sport als eine offizielle 
Sportart anerkennen. Außerdem möchte die CDU, dass es mehr Radwege 
in Sachsen-Anhalt gibt.

DIE LInkE
Die LINkE will, dass alle Menschen in unserem Land gut leben. Kinder sind 
uns wichtig. Darum soll die Kita kostenlos sein. Manche Kinder haben 
eine Behinderung. Sie sollen gemeinsam mit den anderen Kindern lernen. 
Das nennt man Inklusion. An den Schulen soll es mehr Lehrer*innen 
geben. Eltern sollen genug Geld für ihre Kinder haben. Alle Kinder haben 
ein Recht auf Freizeit und auf ein Hobby. Wir wollen eine saubere Umwelt.

Gartenpartei
Die Gartenpartei sagt, dass es den Menschen besser geht, wenn sie im 
Grünen sind. Deshalb möchte die Gartenpartei Gärten, Parks und Wiesen 
schützen. Gerade in den Städten soll es mehr Natur geben. Die Gartenpar-
tei möchte nicht, dass Atommüll in Sachsen-Anhalt gelagert wird. 
Atommüll entsteht, wenn auf eine bestimmte Art und Weise Strom 
hergestellt wird. Atommüll ist für alle Lebewesen gefährlich.

Freie Bürger Mitteldeutschland (FBm)
Die Freien Bürger wollen, dass ihr nur wichtige Sachen in der Schule lernt. 
Sie sagen, wichtig sind Dinge, die ihr für euer Leben braucht. Sie wollen, 
dass der Kindergarten nichts kostet. Sie wollen, dass Tiere, die später 
gegessen werden, vorher ein gutes Leben haben. Sie wollen gute 
Krankenhäuser. Sie möchten, dass es häufig Treffen gibt, bei denen viele 
Menschen die Politik mitbestimmen können.

Piratenpartei Deutschland
Die Piratenpartei will, dass alle mitbestimmen dürfen. Das geht zum 
Beispiel mit dem Internet, wenn man will. Piraten sind für Freiheit. Die 
Polizei soll nicht alles anschauen oder anhören, was man macht. Und alle 
Menschen sollen einfach genug Geld zum Leben bekommen, auch wenn 
man gerade keine Arbeit hat.


